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Baby-Lupe hat eine Treffsi-

cherheit von 97 Prozent, ha-

ben Tests ergeben- genau

so sicher wie die Pille.

@ Wie man alles genau unter die

Lupe nehmen kann - lesen Sie

auf derletzten Seite.
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Die Anti-Baby-Lupe („PC 2000”) kön-

nen Sie an jedem Ort benutzen - auch

in der Discothek und im Büro. Inner-

halb von wenigen Minuten wissen Sie:

Heute kann ich schwanger werden -

oder: Heute bleibt ein Geschlechts-

verkehr folgenlos!

So funktioniert es: Das Glasplätt-

chen aus dem Gerät ziehen, etwas

Speichel daraufgeben. Drei Minuten

trocknen lassen und das Plättchen

[

wieder hineinschieben. Dann das bat-

teriebetriebene Gerät wie eine Ta-

schenlampe einschalten. Durch einMi-

nimikroskop sehen Sie ein Bild: Sind

nur Punkte zu erkennen, sind Sie gera-

de nicht fruchtbar; erscheinen Striche,

können Sie schwanger werden. Die

Lupe zeigt die empfängliche Zeit be-

reits drei Tage vor dem Eisprung auf.

Der Ahrensburger Frauenarzt Hart-

mut Röhlke (46) hat dieses Gerät be-

reits 20 Frauen empfohlen. Eine von

ihnen ist die Jurastudentin Sieglinde

Wilhelm. Sie sagt: „Ich habe die Pille

abgesetzt und benutze das Gerät seit

fast drei Monaten. Es klappt hervorra-

gend undist einfach zubedienen.Man

muß nur darauf achten, daß die Batte-

rie in Ordnung ist. Die erste habe ich

nach sechs Wochen ausgewechselt.”

Der Tegernseer Frauenarzt Dr. No-

votny: „Auch ganz junge Mädchen (ab

12 Jahre) können die Anti-Baby-Lupe

benutzen. Dann erfahren sie mehr

über ihren Zyklus. Das gilt auch für

Frauen, die in die Wechseljahre kom-

men.‘

Achtung! Das Gerät funktioniert

nicht, wenn Sie eine Hals- oder Rao-

cheninfektion haben! Dann sollten Sie

Scheiden-Sekret nehmen. Auch bei

Alkohol kann es keine zuverlässige

Analyse machen - es müssen minde-

stens zwei Stunden zwischen dem

letzten Glas und dem Speicheltest

liegen.


